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Lagerwoche mit dem  
Zirkus Lollypop

Die Elemente, aus denen die Kinder wählen können:
>	 Zauberei – Es braucht viel Zeit, um die vielen Tricks kennen-

zulernen
>	 Jonglage – Viele tolle Einzelkunststücke ergeben ein 

Gesamtbild
>	 Tierdressur – Einmal einen wilden Tiger spielen
>	 Clown – Damit das Publikum umfällt vor Lachen
>	 Akrobatik – Mit einfachen Techniken ein sensationelles 

Kunststück einstudieren
>	 Seillaufen – Einmal über dem Boden schweben
>	 Trapez – Anspruchsvolles Turnen in luftigen Höhen
>	 Zirkusorchester – Kein Zirkus ohne sein Orchester
>	 Fakir – Spiele mit dem Feuer

Für Kinder ab 8 Jahren (nach Rücksprache in Ausnahmefällen 
auch jünger).
Willkommen sind an Krebs erkrankte Kinder, ihre Geschwister 
oder besten Freunde und Kinder von krebsbetroffenen Eltern.

Krebsliga Graubünden

Zirkusdirektion mit mehrsprachigem Basisteam
Animation, Begleitung und Betreuung durch Fachpersonen  
der Krebsliga
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Ob auf dem Seil, am Trapez, als Tierdompteur oder im Zirkus-
orchester, im Zirkus Lollypop kommen Kinder ganz gross raus. 
Das oberste Prinzip der Zirkuswoche ist die gemeinsame  
Freude am Erarbeiten eines Zirkusprogramms. Als Zirkus-
artisten gewinnen die Kinder neues Selbstvertrauen.  
Sie können sich auf ihre Ressourcen konzentrieren, sich mit 
Freude und Enthusiasmus auf etwas Neues einlassen.  
Nach 5-tägigem Einstudieren von Zirkusnummern endet die 
Woche mit einer gemeinsamen Vorstellung.

Alvaneu Dorf/GR, 22.–27. Juli 2012
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Alvaneu Dorf, Graubünden
Unterkunft im Mehrbettzimmer oder Massenlager

22.–27. Juli 2012

Anreise: Sonntag ab 15 Uhr
Abreise: Freitagnachmittag nach der Hauptvorführung

CHF 100.– Kostenbeitrag pro Kind
Die Ferienwoche wird finanziert vom Verein «Golfen mit Herz», 
Liechtenstein/Schweiz.

12–16 Kinder

Krebsliga Graubünden
Alexanderstrasse 38
Postfach 368
7001 Chur
Tel. 081 252 50 90
info@krebsliga-gr.ch
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